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Preisträger des Prix Benevole Graubünden stellen sich vor

Verein IG offenes Davos: Einsatz für respektvolles Miteinander
Der Verein IG offenes Davos wurde am 2. Dezember von Benevol Graubünden – Fach- und Vermittlungsstelle für Freiwilligenarbeit –

mit dem Hauptpreis Prix Benevol Graubünden 2017 ausgezeichnet. Der Verein ist in Davos ansässig und setzt sich für ein respektvolles
Zusammenleben mit Asylsuchenden und Flüchtlingen in unserer Region ein.

Seit März 2009 existiert in der Gemeinde
Davos ein Transitzentrum für Asylsu-
chende. Kurz nach Eröffnung gründeten 
engagierte Leute aus Davos die IG offe-
nes Davos. Seit 2013 ist diese ein Verein
mit mittlerweile rund 200 Mitgliedern
und jährlich etwa 100 Veranstaltungen.
«Unser Ziel ist es, gegenseitige Vorurteile
und Ängste abzubauen, um damit ein
konfliktfreies Zusammenleben in Davos 
zu fördern. Dazu müssen Asylsuchende 
die Möglichkeit haben, ihren Alltag am
Ort unter menschenwürdigen Bedingun-
gen bewältigen zu können.» Folgende In-
tegrations-Angebote wurden aufgegleist:

Beraten und unterstützen
Der Alltag eines Flüchtlings ist nicht ein-
fach. Daher führt die IG offenes Davos in
Davos eine Beratungsstelle für asylrecht-
liche und soziale Fragen. Daran angeglie-
dert sind ein Internetcafé und ein Begeg-
nungsraum. Hier werden auch Sach-
spenden und Kleider entgegengenom-
men und weitergegeben.
Das Sprachtraining ist ein weiterer, zent-
raler Teil der Unterstützung. Da Asylsu-
chende von offizieller Seite erst ab Erhalt 
des Aufenthaltsstatus Deutschunterricht 
erhalten, ermöglicht die IG offenes Davos 
niederschwellig zweimal wöchentlich
Sprachtraining ab Ankunft in Davos. Das 
Erlernen der Sprache ist der Schlüssel zur
Integration. Wer sich verständigen kann, 
kann in Kontakt treten und Barrieren ab-
bauen. 

Begegnen und geniessen
Die IG offenes Davos schafft zusammen
mit verschiedenen Partnern Möglichkei-
ten und Anlässe, wo sich die Bevölkerung
und Flüchtlinge aller Altersstufen begeg-
nen können. Der grösste Begegnungsan-
lass ist der vierteljährlich stattfindende 
Sonntagstisch im evangelischen Kirchge-
meindehaus Platz. Hier kochen Flücht-
linge für die Bevölkerung und das ge-
meinsame Essen schafft Raum für
Beziehungen. 
Einmal die Woche, jeweils am Montag-
nachmittag öffnet das Café International 
im Living Room in Davos Dorf von 16 bis
19 Uhr seine Tür. Dort verwöhnen die
Frauen und Jugendlichen aus dem Laret 
die Besuchenden mit kleinen, feinen Ge-

richten aus ihrer Heimat. Die Kinder er-
halten Anleitung zum Basteln und erler-
nen Spiele. Die Atmosphäre ist lebendig
und die gelernten Sprachkenntnisse
können direkt und unkompliziert ange-
wendet werden.

Mitmachen und erleben
Die IG offenes Davos ist auch aktiv in der
Vernetzung, z.B. um Kinder und jugend-
liche Asylsuchende für hiesige Sport-
arten zu begeistern und sie in Freizeit-
aktivitäten einzuführen. So findet für
fussballbegeisterte Jugendliche wöchent-
lich am Donnerstag ein Hallentraining in 
der Arkadenturnhalle statt, an dem auch 
die Jugendlichen von Davos herzlich will-
kommen sind. Ausflüge in die Umgebung
helfen mit, diese kennenzulernen. Work-
shops mit Firmen und Institutionen
schaffen gemeinsame Lernfelder und Er-
lebnisse und die Chance, sich auszutau-
schen.

Das Mentorenprojekt
Für Menschen, die unsere Gesellschaft
noch nicht so gut kennen, bringt der per-
sönliche Kontakt mit einer hier lebenden 
Person enorm viel. Mit Unterstützung der
Projektleitung begleiten Mentorinnen
und Mentoren Geflüchtete über eine fest-

gelegte Zeit in Alltagsfragen oder im
Deutsch Training. Diese Begleitung erle-
ben meist beide Seiten als grosse Berei-
cherung und der Kontakt bleibt oft lange 
über das Mentoring hinaus bestehen. Die 
IG offenes Davos ist laufend auf der
Suche nach neuen Freiwilligen, die einer
geflüchteten Person eine Stunde Zeit pro
Woche schenken möchten. 

Herzlichen Dank allen Engagierten
Wir danken an dieser Stelle all jenen, die
sich freiwillig engagieren und damit zu 
einem gelingenden Zusammenleben von 
Geflüchteten und Einheimischen beitra-
gen. Den Preis von Benevol Graubünden 
sehen wir als Anerkennung für diesen
Einsatz und die Idee, Menschen in Ext-
remsituationen in unsere Mitte zu neh-
men, statt sie auszugrenzen.
Wenn auch Sie sich angesprochen fühlen 
– wir freuen uns jederzeit auf neue Helfe-
rinnen und Helfer. Auch im Vorstand
können wir Unterstützung gebrauchen
ab nächster GV im April 2018. Sprechen
Sie uns an, kommen Sie einmal ins Café
International oder melden Sie sich bei
uns unter mitglied@offenesdavos.ch
oder mitmachen@offenesdavos.ch an.
Weitere Informationen finden sich auf
www.offenesdavos.ch. 

Zum Angebot der IG offenes Davos gehört auch frühes Deutschtraining für Ankömmlinge. Bild: zVg


